
Schwarze Königskerze
Verbascum nigrum
Familie: Rachenblütler (Scrophulariaceae)

Europa bis Sibirien

Die Schwarze Königskerze besiedelt Schuttplätze, Wegränder, Ufer und 
Waldschläge. Sie bevorzugt sonnige bis halbschattige Standorte auf 
frischen, normalen bis nährstofreichen Böden.

Wildbienen, Schmetterlingsraupen, Käfer, Fliegen, Mücken, 
Wanzen, Pflanzenläuse, Blattwespen, Fransenflügler

Im Projekt WiZik vergleichen wir 
die Schwarze Königskerze als 
einheimische Art mit der 
Österreichischen Köngiskerze
(Verbascum austriacum) und der 
Virginia-Gelenkblume (Physostegia
virginiana). 

50 – 100 cm (-120 cm)

länglich, herz-eiförmig mit grob gekerbtem Blattrand, 
dunkelgrün, wintergrün

gelb mit auffälligen purpurviolett, wollhaarigen Staubfäden, die 
Blüten knäuelig entlang des Stängels zusammenstehend
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